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Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

bei Ihnen ist eine ambulante Operation im Franziskus-Krankenhaus Berlin geplant. Wir möchten Ihnen 
einige Informationen zur Verfügung stellen.

Bitte bringen Sie dieses Informationsschreiben unterschrieben zum Operationstag mit.

Auf Grund der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers 
(m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

Termin OP- und Anästhesieaufklärung: ____________________ (vom Einweiser auszufüllen.)

Geplantes OP-Datum:  ______________ (vom Einweiser auszufüllen.)   

Postoperative Kontrolle in der Praxis: ______________________ (vom Einweiser auszufüllen.)

1. Vor der OP

Verordnung
 Alle Verordnungen (Medikamente, Transportschein, Hilfsmittel, elektronische 

Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung) stellt Ihr Haus- oder Facharzt aus. 

OP- und Anästhesieaufklärung

- Einige Tage (5-10) vor der Operation (OP) finden die Aufklärungsgespräche im 
Krankenhaus statt.

- Im Aufklärungsgespräch werden Sie u.a. nach früheren Erkrankungen, 
Medikamenteneinnahmen und möglichen Allergien gefragt.

- Bitte bringen Sie Ihren aktuellen Medikamentenplan sowie relevante Vorbefunde zu 
den Gesprächen mit.

Wichtig: Medikamente nur nach Rücksprache mit den behandelnden Ärzten absetzen.

 Die Uhrzeit, zu der Sie sich bei uns im Krankenhaus einfinden müssen, teilen wir Ihnen im 
Rahmen der präoperativen Vorbereitung mit.

Ich bestätige hiermit, dass ich nach der OP abgeholt und anschließend zuhause 24 Stunden 
betreut werde. 

Name des Abholenden: _________________________________
Telefonnummer des Abholenden: __________________________

____________________
Unterschrift Patient*in

Franziskus-Krankenhaus Berlin
Budapester Straße 15 - 19, 10787 Berlin

Telefon: 030 / 2638-0
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2. Am Tag der OP

­ Erscheinen Sie bitte zur besprochenen Uhrzeit auf Station 3 im dritten Obergeschoss und 
melden sich beim Pflegepersonal an.

Bitte erscheinen Sie pünktlich und nüchtern zum vereinbarten Termin und berücksichtigen 
Sie die nachfolgenden Maßgaben. 
 
Nüchternheit

- 6 Stunden vor dem OP-Termin: kein Essen, keine Getränke mit Milch, kein Nikotin, kein 
Alkohol 

- 2 Stunden vor dem OP Termin: keine Getränke

- Nehmen Sie eigene Medikamente nur in Absprache mit dem Narkosearzt ein. 
- Körperschmuck (inklusive Piercings) und Kontaktlinsen, herausnehmbare Zahnprothesen 

und ähnliches müssen vor der OP abgelegt werden.

Am Morgen des OP-Tages
- Bitte zuhause gründlich duschen.
- Keine Cremes, Körperlotionen, Nagellack oder andere Kosmetika auftragen.
- Keine Rasur am zu operierenden Körperbereich durchführen. 
- Nehmen Sie keine Wertsachen mit. (Geld, Kreditkarten Schmuck etc.) Das Krankenhaus 

übernimmt keine Haftung für gestohlene / verlorene Gegenstände.
- Bitte beachten Sie, dass für den OP-Tag vom Krankenhaus keine Verpflegung gestellt wird, 

bringen Sie sich daher gerne einen Snack und ein Getränk für die Zeit nach der Operation 
mit.

3. Nach der OP

Je nach Befinden und ärztlicher Einschätzung werden Sie wenige Stunden nach der OP in 
Begleitung nach Hause entlassen.

Nach einer Abschlussuntersuchung durch den Operateur dürfen Sie in Begleitung nach Hause. In 
der Regel werden keine Komplikationen entstehen. Dennoch ist es wichtig, dass Sie nach dem 
Eingriff nicht alleine zu Hause sind. Eine Begleitung sollte Sie abholen und bei Ihnen bleiben, eine 
Betreuung für 24 Stunden nach der OP sollte gewährleistet sein. Sollten Sie außergewöhnliche 
Schmerzen, erhebliche Kopfschmerzen, Atembeschwerden, Nachblutungen an der Wunde, Fieber, 
Schüttelfrost, einen steifen Nacken, auffallende Blässe, Schwindel, Herzbeschwerden oder andere 
besondere Schwierigkeiten bei sich bemerken, melden Sie sich bitte in der Zentralen Notaufnahme 
des Franziskus-Krankenhaus Berlin.

Bitte beachten Sie, dass Sie für 24 Stunden nicht mehr voll geschäftsfähig sind und nicht am 
Straßenverkehr teilnehmen dürfen.

Den Entlassungsbrief für Ihren Haus- oder Facharzt bekommen Sie zur Entlassung ausgehändigt.

____________________
Unterschrift Patient*in

Bitte bringen Sie den Merkzettel unterschrieben am Tag der OP mit!
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